
 

 

 
 
Kolpingsfamilie St. Mauritius Kärlich E. V. 
 
  

Jahresbericht 2018 
Die Mitgliederzahl veränderte sich wie folgt: 

Mitgliederzahl am 31.12.2017:   392 Mitglieder 

Anmeldungen:                            5   

Abmeldungen:                            11 (darunter 0 Familien) 

Verstorben:                                 4    

Die Mitgliederstruktur Anfang 2019 sieht wie folgt aus: 

(es besteht eine geringe Abweichung, da die Erfassung von Köln erst Anfang des Jahres stattfand) 

  0-13 Jahre:  10  30-39 Jahre:  25  70-79 Jahre:  58 

14-17 Jahre:   9  40-49 Jahre:  52  80-89 Jahre:  45 

18-22 Jahre:  20  50-59 Jahre:  82  90-99 Jahre:    3 

23-29 Jahre:  19  60-69 Jahre:  56 

Im Jahr 2018 verstorbene Mitglieder 

Johannes Dötsch, Heinz Wirges, Heinrich Degen, Marlene Moos 

Zum Erhebungszeitpunkt im Dezember 2018:   379 Mitglieder 

Ehrentage unserer Mitglieder  

Am Kolpinggedenktag ehrten wir 20 Mitglieder für ihre langjährige Treue. Unser Dank 
gilt Heinz Anheier für 65 Jahre Mitgliedschaft in unserer Kolpingsfamilie. Die 
Dankesurkunde für 50 Jahre Mitgliedschaft erhielten Günter Schlosser-Riedel, Hans-
Hermann Fuhrmann, Heinrich Degen, Manfred Müller, Ernst-Josef Kollig, Margret 
Dötsch, Peter Zils, Karl-Heinz Flöck und Edgar Enzel. Für 40 Jahre dankten wir 
Thomas Dötsch, Birgit Andernach, Elfi Menten, Rita Lehwald, Ellen Mannheim-Kohl, 
Norbert Münch sowie Hermann-Josef Schmidt. 25 Jahre Mitglied sind Brigitte und 
Rudolf Zahraj und Margarethe Reif. 

Programm unserer Gruppen im Jahr 2018 
Chor „pianoforte“     

Unter der Leitung von Torsten Schambortski gab unser Chor „pianoforte“ unter dem 
Motto „Rock my Soul“ zum Jahresbeginn drei Konzerte vor insgesamt weit mehr als 
1000 Zuhörerinnen und Zuhörern in Kärlich, Bassenheim und im Kloster Arenberg. 
Ebenso gestaltete der Chor einen Gottesdienst in Weißenthurm mit. Unvergessen 
bleibt die einmalige Vertonung des Ohrwurms „Africa“ von der Band „Toto“.  



 

 

Mit dem Überschuss aus den Spendeneinnahmen unterstützte der Chor die Aktion 
„Kinderglück“ der Lottostiftung mit 750 Euro, sowie mit jeweils 1500 Euro die Rainer 
Meutsch-Stiftung „Help and Fly“ und den Diakon Sebastian Mählmann für 
Einzelfallhilfen in unserer Pfarreiengemeinschaft.   

Salonorchester 
Das Salonorchester unter der Leitung von Jürgen König sorgte, wie auch bereits in 
den Vorjahren, als fester Bestandteil der Kärlicher Kirmes an Kirmessonntag und zuvor 
im Juli bei der Kirmes in Urmitz Bahnhof für gute Stimmung. Auch spielten die Musiker 
beim Familientag des Deutschen Roten Kreuzes in der Rheinlandhalle in Mülheim-
Kärlich. Beim Open-Air-Konzert auf dem Kapellenplatz in Mülheim anlässlich des 10- 
jährigen Band-Jubiläums ließen sich die Besucher trotz widriger Wetterumstände die 
gute Stimmung nicht vermiesen. 

Theatergruppe 
Ein Bühnen-Klassiker, der bereits im Jahr 1986 schon einmal aufgeführt wurde, stand 
mit „Arsen und Spitzenhäubchen“ auf dem Programm unserer Theatergruppe. In 
gewohnt hervorragender Performance brachten 13 Darsteller unter der Regie von 
Thomas Anheier das Publikum zum Nachdenken und Lachen. 

Die Gruppe feierte in 2018 ihr 40jähriges Bestehen und hat mit ihrem unermüdlichen 
und ehrenamtlichen Einsatz schon viele Menschen durch ihre Spende glücklich 
machen können. 

Über Zuwendungen in 2018 in Höhe von 1500 Euro freute sich der Förderverein des 
Seniorenzentrums St. Peter und über 500 Euro die Gruppe Los Masis zur 
Unterstützung von Kindern in Bolivien. Jeweils 1000 Euro wurden an Pater Otto 
Strauss für ein Wasserprojekt, sowie auf ein weiteres Konto der Bolivienpartnerschaft 
zugunsten von Kindern (Hausaufgabenbetreuung und Mittagstisch), an den 
Hospizverein Koblenz, an den Kinderschutzbund sowie zur Priesterausbildung in 
Bolivien überwiesen. 

Junge Familien 
Viel erlebt hat die Gruppe „Junge Familien“. Im Januar stand der Besuch des 
Flughafens Köln-Bonn auf dem Programm. Beim Besuch des Lava Doms erfuhren die 
Teilnehmer einiges über die „heiße“ Vergangenheit unserer Heimat. Wie in den 
Vorjahren wurde am 1. Mai eine familiengerechte Wanderung unternommen. Ein 
Besuch einer Falknerei wurde ebenso angeboten wie eine Führung durch die Kärlicher 
Tongrube. Im Herbst unternahmen einige Familien einen Wochenend-Ausflug in die 
Lindenmühle und belebten damit eine alte Tradition. Selbstverständlich durften auch 
die Beteiligung an der Wallfahrt zum Karmelenberg und die tatkräftige Unterstützung 
beim Weihnachtsbasar nicht fehlen. Außerdem wurden neue Krabbelgruppen für 
Mütter mit kleinen Kindern angeboten. 

Gruppe „Frauenzimmer“ 
Unsere Gruppe „Frauenzimmer“ zeigte Kreativität bei der Bemalung von Steinen und 
kulturelles Interesse beim Besuch der Theateraufführungen „Eine Sommernacht“ und 
„Weißes Rössl“ im Rahmen der Burgfestspiele in Mayen. 

 



 

 

Kolpingjugend 
Die Kolpingjugend führte auch in 2018 die Altkleidersammlung für Bolivien durch und 
gestaltete die erste Wachestunde an Gründonnerstag gemeinsam mit den 
Messdienern und Messdienerinnen. Zudem betreute sie, wie in den vorherigen Jahren, 
den Waffelstand beim Basar und bastelte mit den Jüngsten. Auch durfte das 
traditionelle Plätzchenbacken vor Weihnachten nicht fehlen. 

Seniorengruppe   
Die Gruppe trifft sich einmal im Monat, im Winter zu Veranstaltungen im Pfarrsaal und 
sonst zu Unternehmungen in die nähere und weitere Umgebung. 

2018 fand Folgendes statt: Bildervortrag über Madagaskar von Frau Goldhausen, 
Heiteres und Verblüffendes mit der Drehorgel von Diakon Alfred Michel, Vortrag von 
Eric Stamm über Vorsorgevollmacht und „Geschichten in Mundart“ von Hermann 
Doetsch, dann eine Erlebnisführung in Koblenz, die Fahrt mit der Kasbachtalbahn, die 
Pfingstfahrt in die Lüneburger Heide, die Führung auf der Burg Grafenstein, eine 
Führung auf Mayener Platt und die Busfahrt zum Stöffelpark und zum Kloster 
Marienstatt. Daneben wurden auf Einladung des Seniorenbeirats der Stadt Neuwied 
mehrere Kinobesuche gemacht. 

Ein Sommerabend mit Los Masis 
Gemeinsam mit dem Pfarrgemeinderat veranstaltete unsere Kolpingsfamilie ein 
Sommerfest mit musikalischer Gestaltung durch die bolivianische Gruppe Los Masis. 
Nach der von ihnen mitgestalteten Heiligen Messe erfreuten die Musiker die Zuhörer 
anschließend mit einem ca. 1-stündigen Konzert. Obwohl die Veranstaltung aufgrund 
des Wetters nicht draußen stattfinden konnte, steckten die Bolivianer die 
anwesenden Besucher mit ihrer Lebensfreude an. Mit den insgesamt 1200 Euro an 
Spendengeldern (inklusive der 500 Euro von der Theatergruppe) wird ein 
Ausbildungszentrum in Bolivien gefördert. 
Im Anschluss an das Konzert bestand noch die Möglichkeit, das Fußballspiel 
Deutschland-Schweden im Public Viewing zu sehen. 
 
Basar 
 
Am 1. Adventssonntag veranstalteten wir in der Kurfürstenhalle zum 47. Mal den 
Kolping-Gedenktag und unseren Weihnachtsbasar. Ein herzlicher Dank gilt wieder der 
Kath. Frauengemeinschaft KFD für ihren Beitrag zum Döppekoche am Mittag. Am 
Nachmittag tanzten die Rot-Weiß-Minis der MKG unter Leitung von Stefanie Kaes und 
Martina Böth-Baulig. Abgelöst wurden sie von der kleinen Möhnengarde der Mülheimer 
Möhnen. Danach führte die Klasse 3a der Grundschule Christophorus Kärlich 
Sprechstücke und Lieder vor, die Bilder des Malwettbewerbs wurden prämiert und die 
Bläsergruppe des Musikvereins „Frei-weg“ erfreute das Publikum mit weihnachtlichen 
Klängen. Wir sagen Danke für die schönen Beiträge und all den Helferinnen und 
Helfern aus den eigenen Reihen, wie auch von außen. 

Wir förderten mit dem Erlös: Pater Otto Strauss und den Verein CAMARGO -Hilfe für 
Bolivien e.V. in der Nachfolge von Kardinal Maurer mit 600 Euro, Herrn Hermann Josef 
Stoffel mit seinem Projekt der Bolivienpartnerschaft des Bistums Trier für suchtkranke 
Männer (Colmena-Tarija) mit 500 Euro.  



 

 

Pastor Lothar Brucker erhielt 1000 Euro für ein Waisenheim in Bolivien.  

500 Euro gingen an die Spendenaktion der Julius-Wegeler-Schule Koblenz, die in 
Zusammenarbeit mit dem Verein HELFT UNS LEBEN E.V. den kleinen Rico aus 
Obernhof unterstützen. Als Nikolaus erfreute uns auch in 2018 wieder Thomas Anheier. 

Weitere Aktivitäten: 
1. Katholische Erwachsenenbildung 

Im Jahr 2018 fanden zehn Programmpunkte der katholischen 
Erwachsenenbildung statt, darunter Vorträge, Exkursionen und Ausflüge 

- Religiöse Veranstaltungen:   

Wachestunden durch Mitglieder in der Nacht von Gründonnerstag auf 
Karfreitag, Wallfahrt zum Karmelenberg, Apollinaris-Wallfahrt, Eva-Maria-
Gedenktag, Weltgebetstag (in diesem Jahr in Kärlich), Tankstelle Kloster, 
Reisessen in der Fastenzeit, Ewig Gebet, Fürbitten und Banner an 
Fronleichnam 

- Donnerstags Kegeln (Frauen/Männer) 

- Basteln von Kränzen für den Weihnachts-Basar 

- Teilnahme am Kirmesumzug 

- Radeln beim Süwag Energiegarten für den „guten Zweck“ 

(dadurch je 300 Euro Spendengelder für den kleinen Rico und das Projekt von 
Hermann-Josef Stoffel) 

Mitgliederversammlung 
Aufgrund einer vom Amtsgericht Koblenz gewünschten Satzungsänderung und den 
damit verbundenen Tätigkeiten, fand unsere Mitgliederversammlung erst im 
September 2018 statt. 

Unsere Mitglieder erhielten im Jahr 2018 fünf Kolping-Informationen. Auch auf der 
Homepage sowie bei Facebook wurden Termine und Veranstaltungen veröffentlicht 
und durch die abgedruckten Berichte Einblicke in unsere Aktivitäten geboten. 

Herzlichen Dank allen Mitgliedern und Freunden, die zur lebendigen 
Kolpinggemeinschaft, sowie zum Gelingen unseres Programms und unserer Aktionen 
beigetragen haben.   

Dank auch allen Medien, die auf Kolping aufmerksam machten, den Firmen, die uns 
bei den Konzerten und beim Weihnachtsbasar unterstützten, der Stadt Mülheim-
Kärlich, der Verbandsgemeinde Weißenthurm, der Sparkasse Koblenz, der Volksbank 
RheinAhrEifel eG für ihre Zuwendungen, sowie der Kirchengemeinde für die 
Überlassung des Pfarrsaals für unsere Theateraufführungen sowie weitere 
Veranstaltungen. 

TREU KOLPING 

Astrid Schmidt – Schriftführerin  
Mülheim-Kärlich, 13. März 2019   
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